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VORWORT

Liebe Handballfreunde,
liebe Zuschauer !

In sportlicher Hinsicht insgesamt kann die Handball-
abteilung auf eine erfolgreiche Saison 2002/03
zurückblicken.
Die Herren belegten ein ordentlichen fünften Platz
wobei nach oben mehr möglich war. Aushängeschild
waren die Herren 2, die ungeschlagen und somit
verdienterweise die Meisterschaft in der Kreisliga 1
nach Bettringen holten. Unsere Herren 3 landeten
in der Kreisliga 2 auf einem guten vierten Platz.
Die Damen 1 hatten den Klassenerhalt  in der
Landesliga schon vor dem letzten Spieltag gesichert.
Ebenso einen guten fünften Platz in der Bezirksklas-
se erreichten die Damen 2. Unser jüngstes Kind die
Damen "Ü30" landeten mit einem ausgeglichenem
Punktekonto auf dem dritten Platz.
Auch unsere Jugendabteilung konnte in der vergan-
genen Saison Erfolge vorweisen. Die männliche E-
Jugend gewann nicht nur die VR-Talentiade, son-
dern wurde auch ungeschlagen und souverän Staffel-
sieger.
Ebenso Staffelsieger wurde die weibliche D-Jugend
die bereits vor dem letzten Spieltag die Meisterschaft
sicher hatte.
Auch Uli´s Buben, die männliche A-Jugend, konnte
ungeschlagen und mit riesigem Vorsprung die Mei-
sterschaft erringen. Nochmals Glückwunsch an alle.

Lauter Platzierungen, auf die man eigentlich auf-
bauen können müßte. Doch die anstehende Saison
geht mit einer Vielzahl von unkalkulierbaren Unbe-
kannten einher, die es den einzelnen Mannschaf-
ten, vorallem im Frauenbereich, ungeheuer schwer
machen werden, die zuletzt erzielten Erfolge zu wie-
derholen.
Neu in dieser Saison sind die "Jungsenioren", Män-
ner für die 1B zu alt, für den Weinberg und somit
für Senioren noch zu jung und unerfahren.

Größtes Sorgenkind, und dies zeichnete sich schon
vor Jahren ab, ist unser Riesenloch in der männl.
Jugend. Ohne A-, B-, C-Jugend geht es heuer an
den Start. Dies war noch nie da. Auch konnte keine
weibl. Jugend A gemeldet werden.
Diesem Trend gilt es nun mit dem neuen Jugend-
leiter Armin Schneider, allen Handballern und El-
tern entgegenzusteuern. So sind diverse Aktionen
schon in Vorbereitung wie z.B. eine qualifizierte
Trainerausbildung, Freizeitgestaltung mit den Jugend-
lichen usw. Von Seiten der Abteilung wird alles un-
terstützt was die Förderung der Jugend anbetrifft
und uns langfristig vorwärtsbringt.
Glücklicherweise stehen für die gemeldeten Jugend-
teams ausreichend qualitative und quantitative Trai-
ner und Betreuer zur Verfügung, die mit Sicherheit
das Maximale zu leisten bereit sind.
In diesem Zusammenhang sagt die Handballabteilung
ein herzliches Dankeschön allen Trainern und Be-
treuern, sowie allen Teams. Ebenso all unseren
Schiedsrichtern um Carmen Stehle, die viel zuwe-
nig erwähnt werden, allen Zuschauern, Fans, Spon-
soren und Gönnern der Abteilung. Ohne Sie wäre
das Ehrenamt noch schwieriger.
Allen Spielerinnen und Spielern, ob groß oder klein,
wünschen wir eine verletzungsfreie und erfolgrei-
che Saison 2003/04.
Den hoffentlich zahlreichen Zuschauern und Fans,
in der Uhlandhalle und bei den Auswärtsspielen,
spannende und sportlich faire Begegnungen.

Joachim Weber
Stellv. Abteilungleiter
Leiter Sport + Marketing
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Männer 1, Bezirksliga

Als Aufsteiger belegte die Herren
1in der vergangenen Runde ei-
nen guten fünften Platz. Wer aber
die Spiele sah und die Umstände
kannte wie die Spiele zum Teil
verloren gingen, könnte zu der
Schlußfolgerung kommen, es hät-
te mehr sein können. Aber, der
Blick geht nun in die Zukunft.
Eine knallharte Saison steht den
Herren bevor. Nicht nur, daß mit
Wangen/Börtlingen und Wiß-
goldingen zwei starke Aufsteiger
das Feld komplettieren, vielmehr
sind es die fünf Landesligaab-
steiger Süßen, TS Göppingen,
Uhingen, Hüttlingen und Schnait-
heim, die das Niveau der Bezirks-
liga nachhaltig erhöhen werden.
Das Ziel der Mannschaft und des
Trainers Thomas Möck, der noch-
mal ein Jahr dranhängt, heißt
nicht Mittelfeldplatz, sondern vor-
ne mitspielen. Wenn es nach der

Die 1. Männermannschaft geht mit
Zuversicht in die neue Runde

Einstellung und dem Trainingsein-
satz des Teams geht kann man
auch vorsichtig optimistisch sein.
Eine profihafte Einstellung brin-
gen die 15 - 20 Spieler mit, die
seit Mai sich dreimal in der Wo-
che quälen. Die Kameradschaft
und Stimmung ist innerhalb der
Mannschaft trotz des Konkurrenz-
kampfes einfach super. Dies zeigte
auch die Saisonausfahrt nach
Haiming zum Rafting.
Außerdem besuchte man ver-
schiedene Turniere wie das in
Fridingen (Tuttlingen), wo man
aufgrund der Superstimmung
kurzfristig über Nacht blieb und
selbige zum Tag machte, was vor
allem auch der männl. D- und E-
Jugend gefiel.
Zum 30. Juli mußte dann Tho-
mas Möck seinen engeren Kader
benennen was ihm nicht leicht
fiel. Zwei talentierte A-Jugendliche

schafften den Sprung in den Ka-
der, es sind dies Phillip Rathgeber
und Dominik Widmann.
Nun gilt es bis zum Saisonbeginn
den Feinschliff vorzunehmen und
vorallem  die jungen Wilden gut
zu integrieren. Schafft es das
Team seine Leistung konstanter
als in der vergangen Saison ab-
zurufen und bleibt man von Ver-
letzungen und Strafen verschont
ist alles möglich.
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Männer 1B, Bezirksklasse

Die herausragende Mannschaft der letzten Saison
war ohne Zweifel unsere 2. Männermannschaft.
Ungeschlagen mit 506:408 Toren und 33:3 Punk-
ten holte man sich überlegen die Meisterschaft.
Nochmals "Herzlichen Glückwunsch".
Dabei begann die Runde mit einem knappen Auf-
taktsieg 27:26 gegen den Rivalen aus Bargau . An-
schließend holte man Punkt für Punkt und ließ sich
auch nicht im Heimspiel gegen Hofen, trotz kata-
strophale Schiedsrichterleistung, die Butter vom Brot
nehmen. Nach der Winterpause hatte man aufgrund
von Verletzungen und Urlaub Personalprobleme,
doch die Mannen um M. Köck zeigten Moral und
bissen sich durch. Dies gab nochmal einen richti-
gen Motivationsschub und so schlug man in souve-
räner Manier alles was noch kam. Vier Spieltage vor

Schluß besiegte die "Zweite" die TSB Gmünd mit
28:24, somit war die Meisterschaft perfekt. Insge-
samt wurden in der gesamten Saison 20 Spieler
eingesetzt.
Nach den vielen Meisterschafts- und Saisonabschluß-
festen konzentriert und bereitet sich nun die 1B auf
die neue Saison vor. In der neuen Bezirksklasse
geht es anders zu Sache und nun kommt es hier
zum Duell gegen die Bargauer 1. Mannschaft. Aber
nicht nur das Spiel gegen den Nachbarschaftsverein
stellt eine Herausforderung dar, sondern in jedem
Spiel wird hundertprozentiger Einsatz erwartet.
Michael Köck erklärte sich weiter bereit die "Zweite"
zu trainieren und das künftig zwei Mal die Woche,
um den gewachsenen Anforderungen der Liga ge-
recht zu werden. Mit einer guten Mischung aus

Routine und Erfahrung
gepaart mit jugendlicher
Unbekümmertheit und
Schnelligkeit will man
den Klassenhalt schaf-
fen. Als Ziel gibt das
Team den 6. Tabellen-
platz aus. Im Vorder-
grund steht dabei die In-
tegration der Jugendli-
chen die den Sprung in
die "Erste" noch nicht
geschafft haben. Sie
stellen das Gerüst der
nächsten 6 Jahre.

Grandiose Saison der 1B Mannschaft

Folgende Spieler waren bei der Meisterschaft beteiligt.
Von hinten links: Uli Weiss, Roberto D´Annunzio, Andreas Schwenk, Michael Kraus, Christian Lukoschek,
Jörg Spindler, Klaus Schwenk, Jürgen Seitzer.
Vorne links: Michael Köck, Uli Abele, Markus Beirle, Phillip Rathgeber, Marcel Wilka, Armin Schneider,
Klaus Pantleon.
Es fehlen: Waldemar Schulze, Joachim Behringer, Dominik Widmann, Oliver Erica, Vladimir Maier.
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Männer 1B Bezirksklasse

Und so werden Marcel Wilka, Andreas Weber, Michael Fleischer, Benjamin Scherr,
Uwe Rohrmus, Benjamin Paul, Uli Abele und Christian Lukoschek bestimmt ihre
Chance bekommen.
Ihre Karriere in der 1B beendet haben Joachim Behringer, Waldemar Schulze,
Armin Schneider, Ralf Weber und Jürgen Seitzer. Dank nochmal an die alten
Haudegen sie werden in Zukunft die Jungsenioren verstärken oder in die
Funktionärslaufbahn einsteigen.
Die neuformierte 1B wird bei den Turnieren in Hofen, beim Strümpfelbach-Cup
in Bettringen und bei diversen Trainingsspielen ihre Form holen und möchte
auch in der neuen Saison wieder attraktiven Handballsport bieten.

Etwas gestrafft sollen die Zügel auch in der “1C”. Steffen Hartmann soll die
spielerischen und Jürgen Wamsler die organisatorischen Eckpunkte im Team
setzen. Das Training soll zielgerichteter abgehalten werden um einen homoge-
nen und spielfreudigen Stamm zur Verfügung zu haben. Das jahrelange kurzfri-
stige Zusammenwürfeln der Mannschaft ging auf Dauer den Mannschafts-
verantwortlichen an die Substanz.
Deshalb will man jetzt eine vernünftige Basis schaffen und dann den Rest wenn
notwendig mit sogenannten Aushilfen aufffüllen.
Es sind vorallem junge Handballer angesprochen deren Können vielleicht nicht
Bezirksligatauglich ist oder aufgrund von Beruf, Schule und Studium nicht am
regelmäßigen Training teilnehmen können. Schaut einfach am Freitag abend
von 20.00 – 21.30 Uhr in der Uhlandhalle vorbei.

Männer 1C wollen besser vorbereitet in die Runde

Männer 1C Kreisliga
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Senioren

“Immer aktiv” so  lautet der Slo-
gan unserer Senioren. Zwar wird
das Geschehen zunehmend nach
außerhalb der Halle verlegt, aber
aktiv, sagt ja nicht wo.
Erste Aktion in diesem Jahr war
wieder die 3. Heimat (nach Kap-
perle und Weinberg), das Pitztal.
Vom 14.–16.03.2003 wurden
dort herrliche, gemütliche Tage
verbracht.

Handball – SeniorSeniorSeniorSeniorSeniorenenenenen – Winzer

Im Juni stand dann der Besuch
des tradtionellen “Hoffestes” in
Schnait auf dem Programm. Im
Weingut Strauß im Remstal kam
die Geselligkeit nicht zu kurz.
Zudem konnten man sein Wissen
in Sachen “WEIN” erweitern.
Weitere Unternehmungen werden
in diesem Jahr noch folgen.
Zudem steht die Weinlese auch
bald vor der Tür.

So hoffen die Senioren, dass die-
se eingeschworene Gemeinschaft
weiterhin recht oft im Pitztal, im
Remstal oder im Strümpfelbachtal
unterwegs ist.
Anmerkung der Redaktion:
In Handballkreisen ist man ge-
spannt wenn das erste
“Handballer-Weinfest”
stattfindet und die Verkostung des
eigenen Weines zelebriert wird.
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Nach langem Hin und Her gibt es nun auch eine
Jungseniorenmannschaft in der Handballabteilung
der SG Bettringen, damit langgediente und noch
immer motivierte “junge Herren” den Draht zur
Abteilung nicht verlieren.
Für die 1B zu alt oder zu langsam und für die
Senioren noch zu jung und zu unerfahren für die
Arbeit im Weinberg.
Einen ersten Erfolg verbuchten die Mannen um
“Manager” Joachim Behringer auf dem  Lorcher
Löwenturnier, wo sie unter 16 teilnehmenden
Mannschaften einen beachtlichen 3. Platz
belegten.

Jungsenioren

Hurra wir sind da!

Nach diesem gelungenen Debüt geht man guten
Mutes in die neue Hallenrunde in der sich
immerhin 6 Mannschaften angemeldet haben.
Alte Newcomer sind jederzeit willkommen, da
nicht nur der Handballsport im Vordergrund
stehen wird, sondern auch der gesellige Teil nicht
zu kurz kommt.
Wir trainieren jeden Donnerstag von 19 Uhr bis
20 Uhr in der Uhlandhalle, anschließende
Spielersitzung (meistens) im Kapperle.
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Frauen 1, Landesliga

Als ob die letzte Saison nicht schon schwierig ge-
nug gewesen wäre, so muß das Team um Trainer
Uli Fritz im neuen Spieljahr noch viel mehr Handi-
caps in Kauf nehmen.
Dabei standen die Vorzeichen nach dem frühzeiti-
gen Klassenerhalt alles andere als schlecht. Doch
ab Mitte Mai überschlugen sich die Ereignisse:
Die Youngster Steffi Hetzel und Susanne Pfitzer mel-
deten sich beruflich nach Freiburg bzw. Walden-
burg ab und können ab September nicht mehr mit-
trainieren. Nadine Esber tritt aus beruflichen Grün-

Neue Saison als absolute Herausforderung
den etwas kürzer und verstärkt künftig die 1B, San-
dra Lämmle wechselte nach Bargau und Regina
Bundschuh wechselte in die A-Jugend nach Wald-
hausen.
Hinzu kommt die erneut unglückliche Staffelein-
teilung, wodurch die Mannschaft zwei Mal nach
Vorarlberg und zusätzlich nach Biberach reisen und
außerdem insgesamt 20 Begegnungen austragen
muß – zwei mehr als in allen übrigen Staffeln.
Doch es gibt auch kleine Lichtblicke am Horizont:
Mit Corina Grüner (nach Babypause) und Dorothea
Suchowski und Laura D’Annunzio aus der eigenen
Jugend konnte der Kader weiter verjüngt werden.
Außerdem wollen Steffi Hetzel und Susanne Pfitzer
möglichst oft am Wochenende „nach Hause“ kom-
men, um bei jeder sich bietenden Gelegenheit aus-
zuhelfen.
Dennoch kann das Saisonziel nur „Klassenerhalt“
lauten, was bei dieser 11er-Staffel bedeutet, minde-
stens den siebten Rang zu belegen!

Ihren fünften Platz vom Vorjahr mindestens bestäti-
gen wollen die 1B-Damen in der Bezirksklasse. Und
wenn man berücksichtigt, daß mit Isolde Otto-Lan-
ger (nach Babypause), Nadine Esber, Nicole Härtkorn
und Torfrau Andrea Schurr (eig. Jugend) gleich vier
leistungsstarke Spielerinnen zum Kader von Trainer
Alex May hinzu gestoßen sind, erscheint dieses Vor-
haben auch sehr realistisch.
Andererseits ist mit dem TV Winzingen eine ganz
starke Mannschaft in die Bezirksklasse abgestiegen
und auch die beiden Aufsteiger Holzheim II sowie
Herbrechtingen dürfen keineswegs unterschätzt
werden.

Erneut eine gute Rolle spielen
Zwar beträgt der Altersunterschied der einzelnen
Spielerinnen teilweise 20 Jahre und mehr (!), doch
schon im letzten Jahr stellte dieser Umstand über-
haupt kein Problem dar. Vielmehr scheint dies die
Einstellung im Training zu beflügeln, wo Jung und
Alt gleichermaßen „Gas“ geben.

Frauen 1B, Bezirksklasse
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INTERNES

Uli ScUli ScUli ScUli ScUli Scherherherherherrrrrr unser Alt-Abteilungs-
leiter ließ es sich vor Jahren nicht
nehmen und schnürte nochmal
seine Handballschuhe, als Trainer
in der Jugend. Dass dies als
selbstständiger Künstler und
Kommunalpolitker nicht immer
einfach war versteht sich von
selbst. Aber wo eine Wille ist, ist
auch ein Weg. Uli für deinen Ein-
satz im Namen der Jugendlichen
und der Abteilung, Danke.

PPPPPeeeeetrtrtrtrtra Hea Hea Hea Hea Hetzeltzeltzeltzeltzel
(Exleiterin der Spielgruppe)
Seit über 10 Jahren wurde diese
Gruppe hervorragend von Petra
Hetzel betreut, die jede Stunde
durch viel Engagement und gute
Vorbereitung zu einem Erlebnis
gemacht hat. Obwohl ihre Kinder
längst schon der Spielgruppe
entwachsen waren stellte sie sich
dieser Aufgabe. Danke Petra.

ManfrManfrManfrManfrManfred Heed Heed Heed Heed Hetzeltzeltzeltzeltzel genießt gerade
die trainingslose Zeit, ist aber als
Co-Co Trainer bei der weibl. C-
Jugend oder wo er gerade ge-
braucht wird im Einsatz.
Deshalb sagen wie zwar Danke,
aber es ist keine Verabschiedung.
Manne neue Aufgaben warten.

Danke für euren Einsatz
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INTERNES

Was lange währt wird endlich wahr.
Nach zähen und zum Teil ausufern-
den Diskussionen ist es uns gelun-

gen, zumindest für ein Jahr, einen Jugendleiter oder
Jugendkoordinator zu verpflichten.
Am 21. Juli war es soweit. Bei der in der Uhlandhalle
(Foyer) abgehaltenen Jugendversammlung wurde
ArArArArArmin Scmin Scmin Scmin Scmin Schneiderhneiderhneiderhneiderhneider einstimmig zum Jugendleiter ge-
wählt.
Bei seiner ersten Ansprache an die Jugendlichen
gab er vor, die Strukturen im Jugendbereich neu zu
überarbeiten und bat um die Mitarbeit aller Ab-
teilungsmitglieder und vorallem um die der Eltern.
Nur gemeinsam könne man die Probleme in den
Griff bekommen.
Von Seiten der Abteilungsführung bekam Armin dann
auch die volle Unterstützung zugesagt gemeinsam
zum Wohle der Jugend und der Abteilung notwendi-
ge Maßnahmen sobald wie möglich in Angriff zu
nehmen und umzusetzen.
Stellvertretender Abteilungsleiter Joachim Weber
brachte seine Hoffnung zum Ausdruck, dass es nicht
nur ein Kurzgastspiel von einem Jahr sein sollte
und man nächstes Jahr wieder auf die Suche ge-
hen müsse. Darauf erwiderte Armin Schneider dass
er dies auch längerfristig sehe, aber vorerst rein-
schnuppern möchte.

Bekannte Gesichter in neuen Positionen

Ganz besonders freut es die Abtei-
lung das aus dem Bereich der er-
sten Mannschaft bzw. aus dem Nähr-

boden “Faschingsabteilung” dieser vakante Posten
besetzt werden konnte. JürJürJürJürJürgggggen Nen Nen Nen Nen Nudingudingudingudinguding genannt
”Effe” nicht wegen des Fingers sondern wegen sei-
ner blonden Haarpracht, konnte für diesen wichti-
gen Job gewonnen werden und dies nach zwei Ge-
sprächen. Super Effe.

Ressortleiter WirtschaftJugendleiter/Jugendkoordinator

Die Überraschung in Sachen Wirt-
schaftsleiter / Stellvertreter in der Ab-
teilungsversammlung präsentierte

Manuel KManuel KManuel KManuel KManuel Koucoucoucoucouckykykykyky.
Spontan erklärte er sich bereit seinem Kollegen aus
der “Ersten” bzw. “Faschingsabteilung” beiseite zu
stehen. Welche Entwicklung ein Jugendlicher inner-
halb einer Abteilung machen kann zeigt uns dieses
Beispiel. Super Manu.

Stellvertreter Ressortleiter Wirtschaft

Übrigens die ersten Bewährungsproben
haben die Zwei schon bestanden.

Beste Organisation beim GEK-Fest in der
SG–Halle und beim Gartenfest.
Weiter so, Jungs!
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INTERNES

Mit HeikHeikHeikHeikHeike Pe Pe Pe Pe Pantleon und Monikantleon und Monikantleon und Monikantleon und Monikantleon und Monika Sca Sca Sca Sca Schneiderhneiderhneiderhneiderhneider konn-
ten zwei engagierte Handball-Mütter für unsere Spiel-
gruppe gefunden werden. Hier geht es nicht um
einen Babysitter, sondern vielmehr werden hier mo-
torische und koordinative Fertigkeiten geschult.
Selbstverständlich kann auch jedes Kind sein natür-
lichen Bewegungsdrang ausleben. Danke für euer
Egagement und viel Spaß mit unseren zukünftigen
Handballer/innen.

Muttis aller Kinder(Spielgruppe)

Mit SSSSStttttefefefefeffffffen Dangen Dangen Dangen Dangen Dangelmaier elmaier elmaier elmaier elmaier und Mat Mat Mat Mat Mathias Hehias Hehias Hehias Hehias Hetzeltzeltzeltzeltzel
konnten engagierte Jugendliche zur Verstärkung für
Winfried Wamslers “Minis” gewonnen werden.
Jungs, danke macht weiter so.

Die 2 Gehilfen des Altmeisters
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D-Jugend, männlich

Unter der Egide der beiden Aktivenspieler Ulrich
Abele und Timo Betz blickt die männliche D-Jugend
hoffnungsfroh der neuen Saison entgegen.
Neben einigen Spielern, die bereits im vergangenen
Spieljahr erste Erfahrungen in dieser Altersklasse
sammeln konnten, ist man vor allem aufgrund dem
Zuwachs aus der E-Jugend recht zuversichtlich. Da-
durch stehen dem Trainergespann eine Vielzahl von
talentierten, jungen Eigengewächsen zur Verfügung.
Am begeisterten Trainingsbesuch sowie der Teilnah-
me an einzelnen Vorbereitungsturnieren war der

Erkennbare Fortschritte verbreiten Zuversicht

neuformierten Mannschaft bereits schon vorab an-
zumerken, dass sie sich auf dem richtigen Weg be-
findet.
Beim Turnier in Fridingen (Tuttlingen) hatte man
Fun ohne Ende. Das Zeltlager und die lange Nacht
waren ganz nach dem Geschmack der Jugendli-
chen. Zur Überraschung blieb auch noch die erste
Männermannschaft über Nacht.

Trainingszeiten:
Dienstag und Donnerstag 18.00 – 19.30 Uhr
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E-Jugend männlich

Scheinbar gut gerüstet für die Hallenrunde 2003/
2004 ist das Team von Trainer Arnold Schurr. In
drei Vorbereitungsturnieren war man jeweils Final-
teilnehmer.
Bei der HSG Aalen/Wasseralfingen erkämpften sich
die Jungs den zweiten Platz und zum erstenmal
auch einen Pokal.

Der größte Pokal ging nach Bettringen.

Am 6. Juli reichte es beim Turnier in Unterjesingen
(bei Nürtingen) zur Silbermedaille. Eine Woche spä-
ter war man Gast in Fridingen (Tuttlingen).
Nach einer lebhaften Zeltnacht waren alle völlig über-
rascht vom Einzug in‘s Finale.
20 turbulente, nervenaufreibende Minuten, dann war
es soweit. Der größte Pokal ging nach Bettringen.
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mini’s

Unser Mini-Trainer Winfried Wamsler hat für sein
“Youngster-Training” Verstärkung bekommen: Das
“Trio” Steffen Dangelmaier, Mathias Hetzel und Mi-
chael Stütz sind seit dem Frühjahr im Mini-Training
aktiv. Sie übernehmen Trainer- und Betreueraufgaben
zur Freude aller Kids. Vielen Dank für euer Engage-
ment.
Petra Hetzel

Am 06.07.2003 waren diese “Drei” zum erstem Mal
alleine mit einer Mannschaft auf einem Spielfest in
Steinheim.

Durch das strahlend schöne Wetter konnte das Mini-
spielfest im Freien stattfinden. Das Angebot an ver-
schiedenen Spielstationen war groß und unsere Minis
mussten viel Geschick zeigen, z. B. beim Ringwerfen,
Becherrennen, Hütchen abwerfen und Torwand-
schießen.
Doch der Höhepunkt an diesem Tag war natürlich
das Handball spielen – dieses Mal auf dem Rasen.
Durch ihre gute Leistung und die Anfeuerungsrufe
der zahlreich mitgekommenen Eltern meisterten sie
ihr erstes “Feldturnier” sehr erfolgreich.
Alle Minis bekamen am Ende eine Urkunde, eine
Medaillie und ein kleines Geschenk – denn alleallealleallealle
sind Sieger.
Nochmals ein großes Dankeschön an die uns be-
gleitenden Eltern. Nur durch ihre Unterstützung konn-
ten wir alle einen tollen Tag erleben.
Steffen Dangelmaier

Alle waren Sieger.
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Spielgruppe

Jeden Montag um 17.00 Uhr tref-
fen sich die 5-6 Jährigen in der
großen Uhlandhalle zu einer fröh-
lichen Sportstunde. Hier sollen vor
allem Geschicklichkeit, Ausdauer,
Koordination und das soziale Mit-
einander in der Gruppe gefördert
werden und ganz nebenbei kön-
nen die Kinder ihren natürlichen
Bewegungsdrang ausleben.
Am Anfang stehen Aufwärmspiele
auf dem Programm und danach
werden die verschiedensten Klein-
und Großgeräte aus der Halle
sowie Materialien aus dem Alltag
(Papier, Luftballons, usw.) einge-
setzt, um vielfältige Erfahrungen
zu ermöglichen

Bei regelmäßiger Teilnahme kann
man sehr schnell Fortschritte er-
kennen, da die Mädchen und Jun-
gen in diesem Alter eine hohe
Lernbereitschaft für motorische
und koordinative Fertigkeiten ha-
ben.
Auch in Zukunft sollen unsere
Trainingseinheiten abwechslungs-
reich und interessant gestaltet
werden. Hierbei ist die Mithilfe der
Eltern auch weiterhin unabding-
bar.
Monika Schneider, Heike Pantleon

Klein, aber oho!
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B-Jugend weiblich

Durch Zugänge aus der C-Jugend
ist die diesjährige B-Jugend mit
ca. 12 Mädels zahlenmäßig we-
sentlich besser besetzt als letztes
Jahr.
Die Hauptaufgabe wird es sein,
die neuen Spielerinnen in die
Mannschaft zu integrieren.

Voraussetzung hierfür ist natür-
lich ein regelmäßiger Trainings-
besuch und eine entsprechende
Einstellung. Wenn beides einiger-
maßen vorhanden ist, können wir
auf eine erfolgreiche Saison hof-
fen.

Regelmäßiges Training ist Voraussetzung
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C-Jugend weiblich

Aus Sicht der Trainerin handelt
es sich um eine Mannschaft mit
Potential. Entsprechendes
Talent und das notwendige Ver-
ständnis sind vorhanden. Daher
haben wir beschlossen:
Diese Mannschaft muss am
Qualifikationsturnier um die
Landesliga teilnehmen. Es ist uns
sogar gelungen, dieses
Qualifikationsturnier auf Bezirks-
ebene in Bettringen ausrichten zu
dürfen. Man hatte es bei diesem
Turnier mit Geislingen, Hofen und
Winzingen als Gegner zu tun. Die
Aufregung der Mädels war be-
rechtigt, doch das Ziel und Motto
war einfach, das bisher Erlernte
so gut wie möglich anzuwenden
und umzusetzen. Die Mädels ha-
ben zwar, was die Punkte betrifft,
den kürzeren gezogen und beleg-
ten am Ende lediglich Platz 4,

Mannschaft mit Potential

jedoch war man um die Erfah-
rung reicher, dass es wesentlich
bessere Mannschaften gibt und
es weiterhin gilt, fleißig zu trai-
nieren, um auch einmal gegen
solche Mannschaften punkten zu
können.
Ein erster Schritt in diese Rich-
tung ist getan. Mit Nicole Härtkorn
hat meine Mannschaft eine Co-
Trainerin gefunden, die sich zwi-
schenzeitlich für die Ausdauer der
Mädchen verantwortlich fühlt und
das regelmäßige Joggen einge-
führt hat. Sie hat es sogar ge-
schafft, dass die meisten zwi-
schenzeitlich Spaß an dieser Lau-
ferei gefunden haben. Was man
auch daran sieht, dass sich die
Mädchen sogar in den Pfingstfe-
rien zum gemeinsamen Joggen
auf dem Lorcher Trimm-Dich-Pfad
getroffen haben. Diese Aktivitäten

sind auch während der Sommer-
ferien auf freiwilliger Basis ge-
plant.
Nachdem die Mannschaft nun
auch endlich zwei Freiwillige ge-
funden hat, die abwechselnd ins
Tor stehen, sind wir froh, dass
wir mit Claudia Haas, der Torfrau
aus der 1. Frauenmannschaft,
eine weitere Co-Trainerin gefun-
den habe, die den beiden Mäd-
chen ein regelmäßiges Torwart-
training anbietet.
Anfang Juli hat man beim Turnier
in Bartenbach versucht, das bis-
her Erlernte in die Praxis umzu-
setzen. Nach 4 Vorrundenspielen
war man punktgleich (7:1) mit
dem Gruppenersten und musste
lediglich aufgrund der schlechte-
ren Torausbeute mit dem 2.
Gruppenplatz vorlieb nehmen.

Fortsetzung nächste Seite
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Leider konnte man die gezeigten
Leistungen aus der Vorrunde
nicht mit in die Zwischenrunde
nehmen und verlor letztendlich
sogar noch das Spiel um Platz 3.
Damit der Spaß am Handball nicht
zu kurz kommt, wollten wir auch
mal an einem Beach-Handball-
Turnier teilnehmen. Wir hatten
Wochen davor im Training nichts
anderes geübt.

Dass das Üben nicht umsonst
war, zeigte der äußerst knappe
Ausgang in den Penalty-Werfen.
Zwar konnte man keinen Pott
holen, aber dafür hat es total viel
FUN gemacht.
Zur weiblichen C-Jugend gehören:
Sarah Blei, Anja Bühr, Luzie
Freiberger, Martina Hetzel, Sabri-
na Kaufmann, Elena Kolb, Michae-
la Kolb, Teresa Schmidinger,

Ariane Vorbach, Katharina Waibel,
Susanne Weber, sowie Trainerin
Diana Emele mit Helfern Nicole
Härtkorn und Claudia Haas.

C-Jugend weiblich

Fortsetzung von Seite21
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D-Jugend  weiblich

Im September starten wir mit
unserer weiblichen D-Jugend in
eine neue Saison.
Durch einige Neuzugänge sind wir
jetzt insgesamt 12 Mädels und 3
Trainer, die sich über viele Zu-
schauer und interessierte neue
Mitspielerinnen in der kommen-
den Saison freuen.

3 Trainer und 12 Mädels
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Nach dem in der vergangenen Saison verschiedene
Spielformen bei der E-Jugend angewandt wurden,
soll in dieser Saison mit den Mädels, das traditionel-
le 6 + 1 gespielt werden.
Das Team um Irmgard Kolb hat sich für diese Spiel-
form entschieden, da aus anfänglich 6 Spielerinnen
mittlerweile 12 geworden sind. Das ist der Beweis,
dass die Arbeit bei den “Minis” Früchte trägt.
Beim Turnier in Bartenbach konnte ein 4. Platz er-
reicht werden, ein Erfolg für die neuformierte Mann-
schaft.

Erste Erfolge für neuformiertes Team.

Das Bild zeigt die E-Jugend-Mädels bei der Dorfralley
anläßlich der Jugendweihnachtsfeier.

E-Jugend, weiblich
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Trainingszeiten

Tag Uhrzeit Halle groß Jahrgang

MontMontMontMontMontagagagagag 17.00 - 18.00 Spiel-Gruppe 1997/98
17.30 - 18.30 Minis 1995/96
18.30 - 20.00 B-Jugend weiblich 1987/88
18.30 - 20.00 C-Jugend weiblich 1988/89
20.00 - 21.30 Frauen I

DiensDiensDiensDiensDienstttttagagagagag 18.00 - 19.30 D-Jugend männlich 1990/91
18.00 - 19.00 E-Jugend männlich 1988/89
19.30 - 21.30 Männer I + II

MittwMittwMittwMittwMittwococococochhhhh 17.00 - 18.30 E-Jugend männlich/weiblich 1992/93
18.30 - 20.00 D-Jugend weiblich 1990/91
18.00 - 19.00 C-Jugend weiblich 1988/89
19.00 - 20.00 B-Jugend weiblich 1986/87
20.00 - 21.30 Frauen I+II

DonnerDonnerDonnerDonnerDonnerssssstttttagagagagag 18.00 - 19.00 D-Jugend männlich 1990/91
17.00 - 18.30 E-Jugend männlich 1988/89
18.30 - 20.00 Jungsenioren 1971+
20.00 - 21.30 Männer I + II

FFFFFrrrrreiteiteiteiteitagagagagag 20.00 - 21.30 AH + M III

Trainingszeiten • Hallenrunde 2003 / 2004 • Jugend und Aktive
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Ansprechpartner, Trainer

Männer 1: Thomas Stadelmaier Tel. 8 86 35

Männer 2: Michael Köck Tel.: 07174/802 287

Männer 3: Jürgen Wamsler Tel.: 8 20 15

Jungsenioren: Joachim Behringer Tel.: 8 68 96

Frauen  1: Uli Fritz Tel.: 8 58 35

Frauen  2: Alex May Tel.: 3 74 90

B-Jugend weibl.: Nadine Esber Tel.: 07365 / 919173
Sandra Lämmle Tel.: 8 26 05

C-Jugend weibl.: Diana Emele Tel.: 07173/12854

D-Jugend männl.: Ulrich Abele Tel.: 8 62 10
Timo Betz Tel.: 8 22 46

D-Jugend weibl.: Alexandra Rohrmus Tel.: 8 53 72
Katrin Scherr Tel.: 8 91 04
Steffi Kolb Tel.: 852 54

E-Jugend männl.: Arnold Schurr Tel.: 8 53 56

Em + Minis: Winfried Wamsler Tel.: 8 82 78
Steffen Dangelmaier, Matthias Hetzel, Michael Stütz

E-Jugend weibl.: Irmgard Kolb Tel.: 8 24 69

Spiel-Gruppe: Monika Schneider Tel.: 8 33 19
Heike Pantleon Tel.: 8 49 62

Trainer • Mannschaftsverantwortliche • Ansprechpartner:
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Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag Samstag
21.09.03 28.09.03 05.10.03 12.10.03 18.10.03 26.10.03 02.11.03 08.11.03
Uhlandh. Uhlandh. Uhlandh. Uhlandh. Uhlandh. Uhlandh. Uhlandh. Uhlandh.

10.30 ab 10.00 13.30
Dw Dw

12.45 12.30 VR- 14.30 12.30
Cw Dm Talentiade Dm Cw

14.00 14.30 Em 14.00 16.00 13.30 13.45
Dm Cw Spieltag Cw M III M III Bw

15.15 15.45 15.15 15.15 17.45 15.15 15.15 17.30
wB Bw F I Bw F I M II M III M I

17.00 17.00 17.00 17.00 19.30 17.00 17.00
M I M III M I F II F II M I AH

Sonntag Sonntag Samstag Samstag Sonntag Samstag Samstag Sonntag
16.11.03 23.11.03 06.12.03 20.12.03 11.01.04 24.01.04 25.01.04 08.02.04
Uhlandh. Uhlandh. Uhlandh. Uhlandh. Uhlandh. Uhlandh. Uhlandh. Uhlandh.

13.00 12.00 13.30
Em St. 4 Ew Dm

12.30 12.15 4 + 1 12.00 6 + 1 14.45 13.00
Dw Dm Spieltag Dw Spieltag Cw Em

13.30 13.45 15.30 13.30 16.00 16.00 6 + 1
Cw M II Em St. 5 F II Bw M II Spieltag

15.15 15.15 18.00 4 +1 15.15 17.45 17.00
F I F I F I Spieltag AH F I M III

17.00 17.00 20.00 18.00 17.00 19.45
M II M I M I M II M I M I

Samstag Samstag Sonntag Sonntag Samstag Sonntag Sonntag
14.02.04 28.02.04 07.03.04 13.03.04 20.03.04 28.03.04 03.04.04
Uhlandh. Uhlandh. Uhlandh. Uhlandh. Uhlandh. Straßdorf Uhlandh.

11.30
Dw

13.00 12.30 14.15 12.30 14.00
Bw Cw AH Dm F II

14.15 13.30 16.00 13.30 15.45
AH Dm M I AH M II

16.00 15.15 18.00 17.45 15.15 17.45
F I F I F II F I F II F I

20.00 17.45 17.00 19.45 19.30 17.00 19.45
M I F II M I M II M II M II M I

Hallenbelegungsplan für die Saison 2002/2003

Hallenbelegung
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Spieltermine Aktive

SO 21.09.03,  17.00 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - TV Schlat

SO 28.09.03, 17.00 Uhr
SG Lauter II - SGBSGBSGBSGBSGB

SO 05.10.03, 17.00 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - TSV Hüttlingen

SA 18.10.03, 19.30 Uhr
TSG Schnaitheim - SGBSGBSGBSGBSGB

SO 26.10.03, 17.00 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - HSG Wangen/Börtling.

SO 02.11.03, 17.00 Uhr
Heidenheimer SB - SGBSGBSGBSGBSGB

SA 08.11.03, 17.30 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - TS Göppingen

SO 16.11.03, 17.00 Uhr
TV Uhingen - SGBSGBSGBSGBSGB

SO 21.09.03, 15.15 Uhr
SGB IISGB IISGB IISGB IISGB II - TV Altenstadt II

SA 27.09.03, 17.30 Uhr
SV Bolheim - SGB IISGB IISGB IISGB IISGB II

SA 04.10.03, 20.00 Uhr
SGB IISGB IISGB IISGB IISGB II - TPSG Göppingen II

SO 12.10.03, 13.30 Uhr
TSV Bartenbach II - SGB IISGB IISGB IISGB IISGB II

SO 26.10.03, 15.15 Uhr
SGB IISGB IISGB IISGB IISGB II - TV Brenz

SO 16.11.03, 17.00 Uhr
SGB IISGB IISGB IISGB IISGB II - TV  Bargau

SO 23.11.03, 13.45 Uhr
SGB IISGB IISGB IISGB IISGB II - TG Geislingen

SO 28.09.03,  17.00 Uhr
SGB IIISGB IIISGB IIISGB IIISGB III - DJK Göppingen II

SA 18.10.03,  16.00 Uhr
SGB IIISGB IIISGB IIISGB IIISGB III - TV Winzingen II

SO 26.10.03,  13.30 Uhr
SGB IIISGB IIISGB IIISGB IIISGB III - TSG Eislingen

SO 02.11.03,  15.15 Uhr
SGB IIISGB IIISGB IIISGB IIISGB III - SG Lauterstein III

SO 23.11.03, 17.00 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - SG Kuchen-Gingen

SA 29.11.03, 20.00 Uhr
HG Aalen/Wasseralf. - SGBSGBSGBSGBSGB

SA 06.12.03, 20.00 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - TV Wißgoldingen

SA 13.12.03, 17.30 Uhr
TSV Herbrechtingen - SGBSGBSGBSGBSGB

SA 20.12.03, 19.30 Uhr
TV Schlat - SGBSGBSGBSGBSGB

SO 11.01.04, 17.00 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - SG Lauter II

SA 17.01.04, 20.00 Uhr
TSV Hüttlingen - SGBSGBSGBSGBSGB

SA 31.01.04, 19.45 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - TSG Schnaitheim

FR 06.02.04, 19.00 Uhr
HSG Wangen/Börtling. - SGBSGBSGBSGBSGB

SA 14.02.04, 20.00 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - Heidenheimer SB

SO 29.02.04, 17.00 Uhr
TS Göppingen - SGBSGBSGBSGBSGB

SO 07.03.04, 17.00 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - TV Uhingen

SO 14.03.04, 15.15 Uhr
SG Kuchen-Gingen - SGBSGBSGBSGBSGB

SA 20.03.04, 16.00 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - HG Aalen/Wasseralf.

SO 28.03.04, 17.00 Uhr
TV Wißgoldingen - SGBSGBSGBSGBSGB

SA 03.04.04, 19.45 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - TSV Herbrechtingen

SA 29.11.03, 18.00 Uhr
TSV Heiningen III - SGB IISGB IISGB IISGB IISGB II

SO 07.12.03, 17.00 Uhr
TSV Dettingen/A. - SGB IISGB IISGB IISGB IISGB II

SA 13.12.03, 16.30 Uhr
HSG Oberk/Königs. II - SGB IISGB IISGB IISGB IISGB II

SA 20.12.03, 18.00 Uhr
SGB IISGB IISGB IISGB IISGB II - SV Bolheim

SO 11.01.04, 15.15 Uhr
TV Altenstadt II - SGB IISGB IISGB IISGB IISGB II

SO 25.01.04, 14.45 Uhr
TPSG Göppingen II - SGB IISGB IISGB IISGB IISGB II

SA 31.01.04, 16.00 Uhr
SGB IISGB IISGB IISGB IISGB II - TSV Bartenbach II

SO 15.02.04, 17.00 Uhr
TV Brenz - SGB IISGB IISGB IISGB IISGB II

SA 06.03.04, 19.30 Uhr
TV Bargau - SGB IISGB IISGB IISGB IISGB II

SO 14.03.04, 17.00 Uhr
TG Geislingen - SGB IISGB IISGB IISGB IISGB II

SA 20.03.04, 19.30 Uhr
SGB IISGB IISGB IISGB IISGB II - TSV Heiningen III

SO 28.03.04, 17.00 Uhr
SGB IISGB IISGB IISGB IISGB II - TSV Dettingen/A.

SA 03.04.04, 15.45 Uhr
SGB IISGB IISGB IISGB IISGB II - HSG Oberk/Königs II

SO 16.11.03,  15.30 Uhr
HSG Wang./Börtl. III - SGB IIISGB IIISGB IIISGB IIISGB III

SO 23.11.03,  17.00 Uhr
1. Heubacher HV - SGB IIISGB IIISGB IIISGB IIISGB III

SO 07.12.03,  10.30 Uhr
SG Lauterstein III - SGB IIISGB IIISGB IIISGB IIISGB III

SO 21.12.03,  14.00 Uhr
DJK Göppingen II - SGB IIISGB IIISGB IIISGB IIISGB III

SO 08.02.04,  17.00 Uhr
SGB IIISGB IIISGB IIISGB IIISGB III - HSG Wang./Börtl. III

SA 14.02.04,  17.45 Uhr
TSG Eislingen - SGB IIISGB IIISGB IIISGB IIISGB III

SA 06.03.04,  17.30 Uhr
TV Winzingen II - SGB IIISGB IIISGB IIISGB IIISGB III

SA 13.03.04,  19.45 Uhr
SGB IIISGB IIISGB IIISGB IIISGB III - 1. Heubacher HV

M
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SA 27.09.03,  19.30 Uhr
SV Bolheim - SGBSGBSGBSGBSGB

SO 05.10.03,  15.15 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - SV Tannau

SA 11.10.03,  18.00 Uhr
SG Ulm/Wiblingen - SGBSGBSGBSGBSGB

SA 18.10.03,  17.45 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - TSG Schnaitheim

SO 26.10.03,  15.20 Uhr
BW Feldkirch - SGBSGBSGBSGBSGB

SO 02.11.03,  17.00 Uhr
HSG Lonsee - SGBSGBSGBSGBSGB

SA 08.11.03,  15.30 Uhr
PTA Bregenz - SGBSGBSGBSGBSGB

SA 27.09.03,  17.45 Uhr
TSG Eislingen - SGB IISGB IISGB IISGB IISGB II

SO 12.10.03,  17.00 Uhr
SGB IISGB IISGB IISGB IISGB II - TSV Herbrechtingen

SA 18.10.03,  19.30 Uhr
SGB IISGB IISGB IISGB IISGB II - TV Winzingen

SO 02.11.03,  14.00 Uhr
FSG Donz./Geisl. II - SGB IISGB IISGB IISGB IISGB II

SO 09.11.03,  17.00 Uhr
TV Brenz - SGB IISGB IISGB IISGB IISGB II

Spieltermine Aktive

SO 16.11.03,  15.15 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - BW Feldkirch

SO 23.11.03,  15.15 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - TG Biberach

SA 06.12.03,  18.00 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - FC Burlafingen

SA 13.12.03,  17.45 Uhr
SG Kuchen/Gingen - SGBSGBSGBSGBSGB

SA 24.01.04,  19.30 Uhr
SV Tannau - SGBSGBSGBSGBSGB

SA 31.01.04,  17.45 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - SG Ulm/Wiblingen

SO 08.02.04,  17.00 Uhr
TSG Schnaitheim - SGBSGBSGBSGBSGB

SA 28.02.04,  16.00 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - PTA Bregenz

SO 07.03.04,  15.15 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - SV Bolheim

SA 13.03.04,  18.00 Uhr
TG Biberach - SGBSGBSGBSGBSGB

SA 20.03.04,  17.45 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - HSG Lonsee

SA 27.03.04,  19.00 Uhr
FC Burlafingen - SGBSGBSGBSGBSGB

SA 03.04.04,  17.45 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - SG Kuchen/Gingen

Fr
au

en
 1

Fr
au

en
 2 SO 23.11.03,  15.00 Uhr

TV Holzheim II - SGB IISGB IISGB IISGB IISGB II

SA 29.11.03,  16.00 Uhr
TSV Heiningen II - SGB IISGB IISGB IISGB IISGB II

SO 11.01.04,  13.30 Uhr
SGB IISGB IISGB IISGB IISGB II - TSV Heiningen II

SA 24.01.04,  17.30 Uhr
TSV Herbrechtingen - SGB IISGB IISGB IISGB IISGB II

SO 08.02.04,  13.30 Uhr
TV Winzingen - SGB IISGB IISGB IISGB IISGB II

SA 28.02.04,  17.45 Uhr
SGB IISGB IISGB IISGB IISGB II - TV Brenz

SA 13.03.04,  18.00 Uhr
SGB IISGB IISGB IISGB IISGB II - TSG Eislingen

SO 28.03.04,  15.15 Uhr
SGB IISGB IISGB IISGB IISGB II - TV Holzheim 2

SA 03.04.04,  14.00 Uhr
SGB IISGB IISGB IISGB IISGB II - FSG Donz./Geisl. II

Se
ni

or
en SO 12.10.03,  15.00 Uhr

TSV Hüttlingen – SGB-SGB-SGB-SGB-SGB-AHAHAHAHAH

SO 02.11.03,  17.00 Uhr
SGB-SGB-SGB-SGB-SGB-AHAHAHAHAH – HSG Oberk./König.

SO 23.11.03,  15.15 Uhr
SG Kuchen-Gingen – SGB-SGB-SGB-SGB-SGB-AHAHAHAHAH

SA 29.11.03,  17.00 Uhr
HG Aalen/Wasser. – SGB-SGB-SGB-SGB-SGB-AHAHAHAHAH

SO 11.01.04,  15.15 Uhr
SGB-SGB-SGB-SGB-SGB-AHAHAHAHAH – SG Lauter

SA 24.01.04,  14.30 Uhr
HSG Oberk./König. – SGB-SGB-SGB-SGB-SGB-AHAHAHAHAH

SO 01.02.04,  13.15 Uhr
SG Lauter – SGB-SGB-SGB-SGB-SGB-AHAHAHAHAH

SA 28.02.04,  14.15 Uhr
SGB-SGB-SGB-SGB-SGB-AHAHAHAHAH – SG Kuchen-Gingen

SA 20.03.04,  14.15 Uhr
SGB-SGB-SGB-SGB-SGB-AHAHAHAHAH – HG Aalen/Wasser.

SO 28.03.04,  13.30 Uhr
SGB-SGB-SGB-SGB-SGB-AHAHAHAHAH – TSV Hüttlingen



31

Spieltermine Jugend

SO 21.09.03,  14.00 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - HG Aalen/Wasseralf.

SO 28.09.03,  12.30 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - TSV Hüttlingen

SO 12.10.03,  12.00 Uhr
TSV Herbrechtingen - SGBSGBSGBSGBSGB

SA 18.10.03,  14.30 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - TG Hofen

SO 23.11.03,  12.15 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - TV Mögglingen

SA 11.10.03,  ab 13.00 Uhr
Spieltag in Königsbronn

SA 29.11.03,  ab 14.00 Uhr
Spieltag in Oberkochen

SA 20.12.03,  ab 15.30 Uhr
Spieltag in Bettringen

SA 07.02.04,  ab 12.00 Uhr
Spieltag in Hofen

SO 29.02.04,  ab 14.00 Uhr
Spieltag in Schwäb. Gmünd

SO 21.03.04,  ab 12.30 Uhr
Spieltag in Bettringen (Bargau)

D
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h SA 29.11.03,  18.30 Uhr
HG Aalen/Wasserlf. - SGBSGBSGBSGBSGB

SA 17.01.04,  15.00 Uhr
TSV Hüttlingen - SGBSGBSGBSGBSGB

SO 25.01.04,  14.30 Uhr
DJK SG Ellwangen - SGBSGBSGBSGBSGB

SA 31.01.04,  13.30 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB – 1. Heubacher HV

SO 01.02.04,  12.30 Uhr
1. Heubacher HV - SGBSGBSGBSGBSGB

SA 14.02.04,  12.00 Uhr
TG Hofen - SGBSGBSGBSGBSGB

SO 07.03.04,  13.30 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - DJK SG Ellwangen

SO 14.03.04,  13.45 Uhr
TV Mögglingen - SGBSGBSGBSGBSGB

SO 28.03.04,  12.30 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - TSV Herbrechtingen

SO 05.10.03, ab 10.00 Uhr
VR-Talentiade

SO 26.10.03,  ab 13.00 Uhr
Spieltag in Ellwangen

SA 22.11.03,  ab 13.00 Uhr
Spieltag in Herbrechtingen

SA 13.12.03,  ab 12.00 Uhr
Spieltag in Wasseralfingen

SO 11.01.04,  ab 13.00 Uhr
Spieltag in Hüttlingen

SA 17.01.04,  ab 13.00 Uhr
Spieltag in Bettringen (Bargau)

SO 08.02.04,  ab 13.00 Uhr
Spieltag in Bettringen
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4 SO 26.10.03,  ab 14.00 Uhr

Spieltag in Schwäbisch Gmünd

SA 29.11.03,  ab 14.00 Uhr
Spieltag in Heidenheim

SA 20.12.03,  ab 13.00 Uhr
Spieltag in Bettringen

SO 29.02.04,  ab 12.30 Uhr
Spieltag in Aalen/Wasseralfingen

SO 07.03.04,  ab 14.00 Uhr
Spieltag in HSG Oberk./KönigsbronnE-
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SO 28.09.03,  15.45 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - TV Steinheim/A.

SO 05.10.03,  15.00 Uhr
TV Mögglingen - SGBSGBSGBSGBSGB

SO 12.10.03,  15.15 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - TSB Schwäb.Gmünd

SO 02.11.03,  13.45 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - TV Bargau

SO 16.11.03,  13.30 Uhr
TV Brenz - SGBSGBSGBSGBSGBB

 - 
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nd
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ei

bl
ic

h SA 29.11.03,  14.00 Uhr
TSB Schwäb. Gmünd - SGBSGBSGBSGBSGB

SA 17.01.04,  13.30 Uhr
TV Steinheim/A. - SGBSGBSGBSGBSGB

SA 24.01.04,  16.00 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - TV Mögglingen

SO 15.02.04,  12.45 Uhr
TV Bargau - SGBSGBSGBSGBSGB

SA 28.02.04,  13.00 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - TV Brenz
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SO 19.10.03,  ab 11.30 Uhr
Spieltag in Bettringen (Bargau)

SO 30.11.03,  ab 13.00 Uhr
Spieltag in Schnaitheim

SA 24.01.04,  ab 12.00 Uhr
Spieltag in Bettringen

SA 06.03.04,  ab 11.00 Uhr
Spieltag in Böhmenkirch

SO 21.09.03,  12.45 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - SG FA Göppingen

SO 28.09.03,  14.30 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - HSG Oberk./Königsbr.

SO 12.10.03,  14.00 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - TG Hofen

SO 26.10.03,  13.00 Uhr
TSV Bartenbach - SGBSGBSGBSGBSGB

SO 02.11.03,  12.30 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - TSV  Bartenbach

SO 21.09.03,  10.30 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - TV Bargau

SO 28.09.03,  09.50 Uhr
TV Altenstadt - SGBSGBSGBSGBSGB

SO 12.10.03,  12.00 Uhr
TV Wißgoldingen - SGBSGBSGBSGBSGB

SA 18.10.03,  13.30 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - TG Geislingen

SO 16.11.03,  12.30 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - TV Winzingen

Spieltermine Jugend

C
 - 

Ju
ge

nd
 w

ei
bl

ic
h SO 16.11.03,  13.30 Uhr

SGBSGBSGBSGBSGB - TV Bargau

SA 10.01.04,  13.15 Uhr
HSG Oberk./Königsbr. - SGBSGBSGBSGBSGB

SA 31.01.04,  14.45 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - TV Uhingen

SO 01.02.04,  11.00 Uhr
TV Bargau - SGBSGBSGBSGBSGB

SA 14.02.04,  13.15 Uhr
TG Hofen - SGBSGBSGBSGBSGB

SO 07.03.04,  12.30 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - TG Geislingen II

SO 14.03.04,  11.15 Uhr
TV Uhingen - SGBSGBSGBSGBSGB

SO 21.03.04,  11.00 Uhr
TG Geislingen II - SGBSGBSGBSGBSGB

SO 28.03.04,  12.30 Uhr
SG FA Göppingen - SGBSGBSGBSGBSGB

D
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ic
h SA 29.11.03,  15.45 Uhr

TG Geislingen - SGBSGBSGBSGBSGB

SO 11.01.04,  12.00 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - TV Altenstadt

SO 01.02.04,  10.00 Uhr
TV Bargau - SGBSGBSGBSGBSGB

SO 15.02.04,  11.50 Uhr
TV Winzingen - SGBSGBSGBSGBSGB

SO 07.03.04,  11.30 Uhr
SGBSGBSGBSGBSGB - TV Wißgoldingen
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Die
Minis
beim
Spielefest
am
6. Juli
in
Steinheim



34

Rafting -
Ausflug
der
1. Männer-
mannschaft
nach
Haiming.
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SamsSamsSamsSamsSamstttttag, 06.09.2003ag, 06.09.2003ag, 06.09.2003ag, 06.09.2003ag, 06.09.2003
Strümpfelbach-Cup Männer
S O PS O PS O PS O PS O P – SSSSSaisonOOOOOpeningPPPPParty

SonntSonntSonntSonntSonntag, 0ag, 0ag, 0ag, 0ag, 077777.09.2003.09.2003.09.2003.09.2003.09.2003
Strümpfelbach-Cup Frauen

SonntSonntSonntSonntSonntag, 05.ag, 05.ag, 05.ag, 05.ag, 05.111110.20030.20030.20030.20030.2003
VR-Talentiade 2003

SamsSamsSamsSamsSamstttttag, 1ag, 1ag, 1ag, 1ag, 13.3.3.3.3.111112.20032.20032.20032.20032.2003
Jahresabschlussfeier
in der SG-Halle

FFFFFrrrrreiteiteiteiteitag, 20.02. undag, 20.02. undag, 20.02. undag, 20.02. undag, 20.02. und
MontMontMontMontMontag, 23.03.200ag, 23.03.200ag, 23.03.200ag, 23.03.200ag, 23.03.20044444
Handballerfasching
in der SG-Halle

AprAprAprAprApril / Mai 200il / Mai 200il / Mai 200il / Mai 200il / Mai 20044444
Saisonabschluss
Ausflug der Jugend

SamsSamsSamsSamsSamstttttag, 0ag, 0ag, 0ag, 0ag, 011111.05.200.05.200.05.200.05.200.05.20044444
Traditionelle 1. Mai-Wanderung
der Handballabteilung

Termine - Termine - Termine !!!

Termine


